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Protokoll des Treffens der Arbeitsgruppe Vereinbarkeit von Familie und Beruf am 9.4.2014 bei der Vogelsberg Consult GmbH in Alsfeld
Beginn:
18.00 Uhr
Ende:   
19.45 Uhr

TeilnehmerInnen: s. Anwesenheitsliste

1. Begrüßung + Vorstellungsrunde
Frau Ortstadt begrüßt die Teilnehmer, insbesondere Frau Grygier von der Vogelsbergklinik, die zum ersten Mal am Handlungsfeldtreffen teilnimmt.
Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung vom 23.1.2014 beschlossen, dass ehrenamtlich Tätige für max. 4 Handlungsfeldtreffen pro Jahr Anspruch auf Ersatz der Fahrtkosten haben. Frau Ortstadt bittet die Teilnehmer, dies bei Bedarf in der Teilnehmerliste zu vermerken und mittels ausgelegtem Vordruck einmalig zu beantragen.
2. Stand Planung Unternehmensbesuche 2014
Frau Ortstadt informiert, dass der erste der beiden für dieses Jahr geplanten Unternehmensbesuche des Handlungsfelds gemeinsam mit dem Landrat am 4.6.2014 stattfindet. Auf Anfrage von Herrn Weber hatte die Kreishandwerkerschaft Vogelsberg die Fa. Pulverbeschichtung Schreiner aus Grebenau vorgeschlagen. Diese hat sich bereit erklärt, gemeinsam mit der Fa. Grebenauer Metallbau GmbH (Firmenverbund) ihre Aktivitäten im Bereich „Vereinbarkeit von Familie & Beruf“ vorzustellen. 
Für den Besuch im 2. Halbjahr wird noch ein Betrieb aus dem IHK Bereich gesucht.

3. Bündnisaktionstag 2014
Geplant war um den 15. Mai 2014 eine Informationsveranstaltung zum Thema „Familiengenossenschaft – ein Modell auch für den Vogelsberg?“. Da die Vorbereitungen dafür allerdings mehr Zeit in Anspruch nehmen als gedacht, kann dieser Termin nicht gehalten werden. Der diesjährige Aktionstag stellt das 10-jährige Jubiläum der lokalen Bündnisse in Deutschland in den Vordergrund. U.a. wird in einem Wettbewerb aufgerufen, die erfolgreiche Bündnisarbeit der letzten Jahre in einem Bild/Fotocollage festzuhalten.
Frau Ortstadt schlägt vor, anstelle einer Veranstaltung an diesem Wettbewerb teilzunehmen, da dies auch mit relativ geringem Zeitvorlauf möglich scheint. Herr Weber stellt Aktivitäten in anderen Regionen vor, so z.B. „Zehn starke Stimmen für 10 Jahre Bündnisarbeit“. Die sich anschließende Diskussion ergab folgenden Vorschlag: Wir nehmen aus unserem Handlungsfeld an dem Wettbewerb teil. Ergänzend dazu soll es um den 15. Mai 2014 einen Pressebeitrag geben mit einem Foto von Landrat, Akteuren des Handlungsfelds und Vertretern des Vogelsberger Familienbündnisses, die gemeinsam den Wettbewerbsbeitrag präsentieren. Insgesamt soll es zusätzlich sechs Zitate (für sechs Jahre Bündnisarbeit im Vogelsberg) geben, warum sich die Mitglieder im Bündnis engagieren. Frau Ortstadt übernimmt die Organisation.
4. Stand Planung Infoveranstaltung „Familiengenossenschaft“
Herr Ursprung (VR Bank HessenLand eG) und Frau Ortstadt bereiten diese Veranstaltung gemeinsam vor. Ein erstes Treffen ergab, dass es noch einen großen Infobedarf gibt (Strukturen, Finanzierung…), bevor eine solche Veranstaltung abschließend geplant werden kann. Kontakt besteht seitens Herrn Ursprung sowohl zu Frau Frey, von der Familiengenossenschaft Rhein-Neckar als auch zum Genossenschaftsverband. Nach den Osterferien wird es Gespräche mit beiden Parteien geben, um das weitere Vorgehen abzuklären.
Herr Rahm weist auf die Möglichkeit hin, Gelder über das getup Projekt des Hessischen Sozialministeriums zu beantragen. (Anmerkung der Verfasserin: Antrag muss bis zum 20. Mai 2014 gestellt werden und gilt für Projekte im Umfeld der Pflege).

5. Rückblick auf den Bündnisworkshop

Am 28. März 2014 fand der 3. Workshop des Gesamtbündnisses im Landratsamt in Lauterbach statt, der von Frau Arnold (Bündnis für Familie des Landkreises Limburg-Weilburg) moderiert wurde. Anhand einer Standortbestimmung wurde festgestellt, was bislang im Vogelsberger Familienbündnisses erreicht wurde aber auch was noch fehlt. Mittels Priorisierung durch die Teilnehmer wurden 2 Themenblöcke ermittelt: eine jährliche Gesundheitsveranstaltung im VBK und eine bessere Vernetzung, um die Bündnisarbeit in die Gemeinden/Politik zu tragen. Mit diesen Themen setzten sich die beiden Arbeitsgruppen auseinander.

Konkrete Vorhaben: Künftig zum 15. Mai einen kreisweiten Gesundheits- Bewegungstag veranstalten sowie Flyer für die Bündnisarbeit entwickeln und das Thema Vernetzung weiter verfolgen.

6. Sonstiges

6.1. Veranstaltung Pflege & Beruf

Das Handlungsfeld hatte im letzten Jahr beschlossen, auch in 2014 wieder eine Veranstaltung zur Vereinbarkeit von Familie & Beruf gemeinsam mit der Qualifizierungsoffensive Vogelsbergkreis durchzuführen. Frau Ortstadt schlägt als Termine den 27.11.2014 oder alternativ den 3.12.2014 vor und weist auf den neuen Newsletter „Vereinbarkeit von Beruf und Pflege in Hessen“ hin (Hessisches Ministerium für Soziales und Integration sowie Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft). Hier werden verschiedene Angebote der hessischen Initiative vorgestellt.
Herr Weber erklärt sich bereit, mit Frau Dr. Seitz vom Hessischen Bildungswerk Kontakt aufzunehmen und anzufragen, ob eine Kooperation bei der geplanten Veranstaltung möglich ist (Anmerkung der Verfasserin: Der Kontakt wurde hergestellt, als Termin wurde der 27.11.14 bestätigt, in Kürze wird ein erstes Konzept erstellt).

6.2. Veranstaltung mit dem Kinderschutzbund

Der Kinderschutzbund Lauterbach plant für den 8. Oktober 2014 eine gemeinsame Veranstaltung mit dem Bündnis für Familie. Fragestellung an diesem Abend soll sein „Was brauchen Kinder, um gut aufzuwachsen?“ Die geplanten Fachvorträge und die sich anschließende Podiumsdiskussion sollen u.a. die Aspekte beleuchten „Was braucht ein Kleinkind?“, „Bindung“ sowie „die Bedürfnisse von Kleinkindern in der Diskussion um Vereinbarkeit von Familie & Beruf“. Organisation: Kinderschutzbund, Ansprechpartnerin Frau Bernhardt, mit Unterstützung durch Herrn Herget (Bündnis für Familie), Moderation Frau Ortstadt.
6.3. Nächstes Treffen des Handlungsfelds 
Das nächste Handlungsfeldtreffen findet am 24. Juli 2014, 18:00 h bei der Vogelsberg Consult GmbH statt.
F.d.R.

Andrea Ortstadt
